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XII. G~:;elzsebtJJlgsperiode 
'l DER BUNDESMINISTER 
FUR UNTERRICHT UND KUNST 

Zl. 010.113 - Parl./71 Wien, am 16. August 1971 

An die 
Kanzlei des Pr~sidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
1010 H i e n 

t_ 
~6~ 11\.1. 

Die schriftliche parlamentarische 

Anfrage Nr. 747/J-NR/71, die die Abgeordneten Dr. Gruber 

und Genossen am 8. Juli 1971 an mich richteten, beehre 

ich mich wie folgt zu beantworten: 

Zum meritorischen Inhalt Ihrer Anfrage 

habe ich bereits im Rahmen der schriftlichen Beantwortung 

der Anfrage Nr. 604/J-NR/71, die die Abgeordneten Harwalik 

und Genossen am 12. Mai 1971 an mich gerichtet haben, 

Stellung genommen. Im übrigen verweise ich auf die dies

bezüglichen Ausführungen des Bundesministeriums für Finan

zen unter Zl. 108.654-1/71. Eine Photokopie der seiner

zeitigen Beantwortung der Anfrage Nr. 604/J-NR/71 liegt 

bei. 

Beilage , 
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Zl. ojo. O~)JI -- Par'1, /'TJ Wien, um .12. Juli 1971 

I\n die 
Kan~lei de·s Präs idcnten 
des Nationalrates 

Parlnment 
1010 1:[ i e n 

Die schriftliche parlameptarische 

Anfrage Nr. 60~/J-NR/71, die die Abgeordneten 

Harwalik und Genossen am 12. Mai 1911 an mich rich-
, , 

tet~n) beehre ich mich wie folgt ,zu beantworten: 

ad 1) Ich habe, da es sich beim 

lo-jährigen Investitionsprogramrn angesichts der Bud

gethohcit des Nationalrates und des Verfassungsgrund

satzes der anriufircn Budgeterstellung um eine Absichts

erklärung der Bundesregierung handelt, vorn Bundesmini

sterium fUr Finanzen nichts verlangt, sondern am 

30.3.1911 fUr den Bereich des Bundesministeriuffis 'far 

Unterricht und Kunst Ressortvorschläßc erstattet. 

Diese Ressortvorschl2,f,e enthielten S 3.o9 tl .coo.-- im 

Basisprogramm, und S 1.652.000.-'- im Zusatzprogramm. 

ad 2) Wie ich zu 1) bereits ausfUhrtc, 

handelt' es sich nicht um Forderungen, sondern um 

Unterlagen fUr die Erstellung des Gesamtprogrammes. 

Im Norrnalpl~Or;rali1m handelt es sich um den Ansatz des 

Bundesvoranschlages 1971 unter BerUcksichtigung einer 

5%igen jährlichcn Wachstumsrate. D~ das Zusatzprogramm 

ein Konjunkturbelebungsprogramm enthält und Uberdies 

aj konjunktupgercchte Investitionspolitik Hücksicht 

/ 
.,.-/;// 
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nehmen s611) ist eine Auf teilung auf bindende 

Jahresquoten nicht vorgesehen. 

ad 3) Vorbehaltlich der 13udr;ethoheit . . 
des Nationalrates und des Verfafi$ungsgrundsntzes 

. der jfi~rlichen Budgeterstellung sicht das am 22.6.1971 
von der Bund,csrecierung beschlossene' Investitionspro- . 

gramm folgende BetrHcc vor: 
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71 72 73 74 

KaD. 12 221 333 344 356 
Kap. 13 29 42 57 39 

75 76 77 78 

in rüllionen S 

369 -383 
40 42 

397 412 
33 35 

79 

427 
36 

80 

443 

37 

Gesamt: 250 375 401 395 409 425 430 _ 447 463 480 

Insgesamt 

3.685 
390 

4.075 

766/A
B

 X
II. G

P - A
nfragebeantw

ortung  (gescanntes O
riginal)

4 von 5

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



ad 11) Dc! die unter- Zj ffcr 3 <.1\1::,[:e--

Vi :i.escn cn Be tr-Ucc; :i n cl er:1 von dCl' Dund c<:~ 1'0[1 crUtlC; 

I 1 1 T • ~ • ) es C'l o:~::-; c n 8n .dJver,: t: ll~:1 ons prO!~.r·2ml11 clltl'ial t cn ::; inc1) 

ist von [:~e i t (;'1'1 <1.C::' Bunde:::; rq:;i c:r'ung 

Z a 11 1 e n J;1 i t k e :i. n c r ~; t re :i. C 11 u n G :0 U l' 0 eh 11 (: n. J ~; h r 1 i c 11 c: 

V crs eh i (: lJung(.?n kölln en sich dur c 11 ·d ie berc i t s er\·!i5hn-

te konjunkturgerectlte Investitionspolitik ergeben. 

ad 5) VJie siel) au.s del' ßCHl1tV:ol'tunc; 

der }'rl'J.gc 1 und }~ ergibt) ist im Bcsc:h1uß der Bun

desregierung nicht der volle llc:sGortvorschlag auf

c;enommsn worden. 

Der Gru.nd) warum die Bundesregierung 

nicht sUmt1iche Rcssortantrlige in voller HBhe auf-

nehmen l:onntc) .ist) dar., das Invc0tit:lonsprocrarr:m 7;\-I8.r 

cine bed(:'utcndE~ St c:i [;crung der Inve s ti t ionen des 

Bundes in allen Ressortbcreichcn bringen) a.bcr trotz-

dem pea1i~>icl'barsein soll. Die bes(;hlossenen Su;;.mcn 

sind daher nicht ~axima]e Wunschvorstellullgcll, son

dern im Hahmen des Staatsbud(;cts rcc.1lisicrbarc Aus-

Gaben. 
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